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Wir sagen Danke 

Das Bild zeigt v.l. 
1.Reihe Pfarrerin Susanne Sahlmann, Alina Exner, Sophia Leichauer, Lina Menzel, Laura Schade

2. Reihe Josie Angles, Isabell Rüger, Lorena Becher, Kim Weigel, Noah Drechsel
3. Reihe Julian Hahn, Moritz Faust

Die Stammbacher Konfirmanden bedanken sich auch im Namen ihrer Eltern recht herzlich für alle Glückwünsche und Geschenke.  
DANKE auch an das Konfi-Team und an Frau Sahlmann, die extra für unseren Gottesdienst noch einmal nach Stammbach gekommen ist. 

Wir durften einen tollen Tag bei wunderschönem Wetter verbringen und werden noch lange daran zurückdenken! 
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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-11   E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 

Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Mitteilungsblatt 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44   E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16   E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 

Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
Fax:      09256 96009-30   
Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
 

Mitteilungsblatt Stammbach - 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
 

Technische Gesamtherstellung: 
mediapublik Wolfrum & Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
 

Bildquellen: pixabay, freepik, privat 
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Tierseuchenrechtliche Maßnahmen zum Schutz vor der Geflügel-
pest (Geflügelpest-Verordnung) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Oktober 2018 
(BGBl. I S. 1665) i.V.m. §§ 6, 24, 26, 37 und 38 des Tiergesundheitsgesetzes 
(TierGesG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2018 (BGBl. I 
S. 1938), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 
1626);  
Aufhebung der Aufstallungspflicht von Geflügel und Einhaltung von Biosicherheits-
maßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu präventiven Zwecken 
 
Das Landratsamt Hof erlässt das Landratsamt Hof folgende 
 
Allgemeinverfügung: 
 
1. Die Allgemeinverfügungen des Landratsamtes Hof vom 08.03.2021, vom 
 29.03.2021 und vom 20.04.2021, werden aufgehoben. 
 
2. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt 
 gegeben. 
 
Gründe: 
Das Landratsamt Hof hat am 08.03.2021, am 29.03.2021 und am 20.04.2021 
Allgemeinverfügungen über das Halten von Geflügel erlassen. Da in Oberfranken 
seit dem 01.04.2021 keine Fälle der Geflügelpest mehr festgestellt wurden, sind 
die verfügten Maßnahmen nicht mehr erforderlich, sodass die Allgemeinverfügungen 
aufgehoben werden können. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth erhoben werden.  
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
a.  Schriftlich oder zur Niederschrift: 
     Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der  
 Geschäftsstelle erhoben werden. 
 Die Anschrift lautet:  
 Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth, 
 Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
 Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth 
 
b.  Elektronisch: 
 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth auch  
 elektronisch nach Maßgabe der der Internetpräsenz der Verwaltungsgerichts- 
 barkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden.  

 Dafür steht im Rahmen des Elektronischen Rechtsverkehrs die Möglichkeit der 
 Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer 
 Signatur an das Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) des 
 Gerichts zur Verfügung. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Landratsamt Hof) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur 
Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:  
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren 
in dem Rechtsbereich, dem der Erlass dieses Bescheides zugeordnet ist, abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen. 
 
Kraft Bundesrechts ist bei Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 
2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 

Hof, 21. Juni 2021 
Landratsamt Hof 

Lein 
Oberregierungsrat 

Betreff: Steuertermin 
 
Es wird gebeten, die am 15. August 2021 zur Zahlung fälligen Gewerbesteuern und  
Grundsteuern, soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, 
fristgerecht auf eines der folgenden Konten des Marktes Stammbach zu überweisen: 
 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90  BIC: GENODEF1SZF 
Kto.-Nr.  7151390       BLZ 77069870 
 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN:  DE20 7805 0000 0190 2203 35  BIC: BYLADEM1HOF 
Kto.-Nr.  190220335       BLZ 78050000 
 
Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1 v.H. des rückständi-
gen Steuerbetrages für jeden angefangenen Monat sowie Mahn- und Vollstre-
ckungsgebühren berechnet werden. 
 

Markt Stammbach 
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Mitteilung des Fachbereichs 301 Katastrophenschutz 
zum Thema „Verhalten im Notfall bei einem länger 
andauernden flächendeckenden Stromausfall“ 
 

Verhalten im Notfall  
Notrufe absetzen bei flächendeckendem Stromausfall  
 

Bei einem flächendeckenden, länger anhaltenden 
Stromausfall funktionieren die Festnetztelefone nicht, 
Handys haben nur eine begrenzte Akkulaufzeit und das 
Mobilfunknetz ist in einer solchen Situation schnell 
überlastet. Daher informiert der Fachbereich Katastro-
phenschutz des Landkreises Hof darüber, wie die Be-
völkerung in diesem Fall weiterhin Notrufe absetzen 
kann.  
 

In so einem Fall besetzen die örtlichen Feuerwehren 
des Landkreises eigens ihre Wachen, um dort für die 
Bevölkerung Hilfe rufen zu können.  „Wenn die örtli-
chen Feuerwehren im Landkreis nach Absprache mit 
dem zuständigem Sachbearbeiter Katastrophenschutz, 
der Integrierten Leitstelle (ILS) und dem Netzbetreiber 
von der Leitstelle wegen eines länger dauernden, 
flächendeckenden Stromausfalls alarmiert werden, 
besetzen sie ihre Wachen“, so Volker Meixner vom FB 
301 Katastrophenschutz des Landkreises Hof. „Dort 
stehen sie für die Bevölkerung bereit, um mit ihren 
Funkgeräten Notrufe abzusetzen, sei es im Fall eines 
Unfalles, Brandes oder einer medizinischen Notlage.“ 
Dies ist in der Regel der Fall, wenn ein flächendecken-
der Stromausfall absehbar länger als zwei Stunden 
dauert.  
 

„Die Funkgeräte der Feuerwehren funktionieren auch 
bei Stromausfall noch mindestens 72 Stunden lang“, 
erklärt Kreisbrandrat Reiner Hoffmann. „Wenn kein 
Telefon oder Handy funktioniert, sind die Funkgeräte 
der Feuerwehren oft die einzige Möglichkeit, einen 
Notruf abzusetzen. Man sollte sich dann also zur Wa-
che begeben und den Notruf absetzen lassen.“ Viele 
Feuerwehren im Landkreis Hof verfügen zudem über 
eine Notstromversorgung.  

Neues Baugebiet in Stammbach 
 
Die Abrissarbeiten beim ehemaligen Bergophor-Gelände schreiten voran. Hier soll ein neues Baugebiet entstehen. 
Wenn Sie sich für einen neuen Bauplatz unverbindlich anmelden möchten, melden Sie sich im Rathaus oder auf 
unserer Homepage: https://www.stammbach.de/bauen-und-wohnen/bauen-und-wohnen/bauflaechen 

ANZEIGENSEITE 
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Mehr Platz für unsere KITA in Stammbach  
 
Anfang Juli wurden die Container bei der Kindertagesstätte in Stammbach aufgestellt. Diese dienen als Interims-
erweiterung, um den erfreulichen angestiegenen Bedarf an KITA-Plätzen in Stammbach auch abdecken zu kön-
nen. Ab August diesen Jahres wird der moderne Anbau bezogen. 

Radwegetafel 
 
Knapp 1.200 Kilometer Radwegenetz bietet der Land-
kreis Hof seinen Einheimischen und Touristen insge-
samt. Ein Paradies für Radfahrer- könnte man sagen. 
Denn ob zum Spaß, als Sport oder mit den Sprösslin-
gen: Für Radfahrer im Hofer Land ist das Abenteuer 
vorprogrammiert.  
Um eine gute Orientierung auch auf dem Weg zu 
bieten, hat das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Hof in Zusammenarbeit mit der Verwaltung 
Stammbach in der Friedhofstraße eine Radwegenetz-
tafel aufgestellt. 
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Auffüllen des Fallraumes unter den Spielgeräten und des Sandkastens in Förstenreuth 

Erneuerung der Sandkastenumrandung am Spielplatz Förstenreuth mit Unterstützung von Erwin Vogel. Mit WPC-Brettern. 
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Ausbau des Weickenreuther Weges 
 
Der Ausbau des Weickenreuther Weges hat begonnen. 
Die letzte „Schotterpiste“ in dem Bereich verschwindet 
damit. Es handelt sich um eine sog. erstmalige Er-
schließung nach Baugesetzbuch, bei der alle Anlieger 
90% der Kosten tragen. Danke an die Anlieger für die 
Bereitschaft, das Projekt mit anzugehen! Wir bitten 
alle um Verständnis für die unvermeidlichen Behinde-
rungen. 

Mitte Juli war unser Bauhof in Herrnschrot unterwegs, um einen abgebrochenen Ast einer alten Eiche von der Allee zu ent-
fernen. 

ANZEIGENSEITE 
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Neuer Rasentraktor für den Bauhof 
 
Unser neuer Rasentraktor wurde an den Bauhof übergeben. Der heimische Landmaschinenbetrieb Martin Schmidt 
aus Weickenreuth erhielt den Auftrag als günstigster Anbieter. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler nimmt schon mal 
Platz und Vorarbeiter Stefan Vogel freut sich über das neue Arbeitsgerät. Mit der Möglichkeit, direkt den Fangkorb 
auf den LKW abzukippen, sparen wir Arbeitszeit und Geld. 

Unseriöse Anrufe und Täuschung  
von Stromkunden 
 
In den zurückliegenden Tagen ist es vermehrt dazu gekommen, dass Stromkunden 
unter einer Mobil-Telefonnummer Anrufe erhalten haben. Im Laufe des Telefonats 
werden dann geschützte Kundendaten abgefragt bzw. dies jedenfalls versucht, z. B. 
Kundendaten und Zählernummer sowie Zählerstand. 
 
Die Gemeindewerke Stammbach warnen ausdrücklich vor derart unseriösen und 
rechtswidrigen Versuchen, Stromkunden durch Täuschung zum Abschluss eines 
neuen Vertrages mit einem Dritten zu verleiten, der oftmals sogar auch noch zu 
höheren Jahreskosten führt als bisher. 
 
Es sollten bei solchen Anrufen keinesfalls eigene persönliche Daten vom Stromkun-

den herausgegeben werden. Denn mit diesen Daten kann der bisherige Stromver-
trag des betreffenden Kunden vom Anrufer beim aktuellen Versorger gekündigt und 
ein Wechsel zu einem anderen Lieferanten bewerkstelligt werden, ohne dass der 
Kunde dies tatsächlich möchte. 
 
Die betroffenen Kunden können sich unter der Telefonnummer: 09256/96009-29 
an die Gemeindewerke wenden, um zu erfahren, was unternommen werden kann, 
wenn bereits ein solcher unseriöser Anruf erfolgte und eventuell sogar Kundendaten 
erfolgreich vom Anrufer erfragt wurden. Es wäre für uns auch interessant zu wissen, 
um welchen Stromanbieter es sich handelt. 
 
 

Ihre 
Gemeindewerke Stammbach  

Kommunalunternehmen AdöR 

www.stammbach.de 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

01.08.2021:  Tögel, Gisela (80) 
 
10.08.2021:  Schödel, Elsbeth (82) 
 
11.08.2021:  Engelhardt, Inge (84) 
 
23.08.2021:  Reinhold, Johanna (81) 
 
30.08.2021:  Becher, Elsa (89) 

Eheschließungen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ulrike Müller und Markus Schuberth 
wohnhaft: Stammbach, Fritz-Franz-Str. 19 

haben am 29.05.2021 in Stammbach 
die Ehe geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Susanne Frankenstein und Mario Zeitler 
wohnhaft Stammbach, Töpferstr. 25 

haben am 19.06.2021 in Stammbach 
die Ehe geschlossen. 

 
 

Andrea Sachs und Matthias Dörr 
wohnhaft Stammbach, Gundlitz 86 

haben am 07.07.2021 in Stammbach 
die Ehe geschlossen. 

Geburten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Paul Schlegel, geb. am 11.06.2021 in Bayreuth 
Eltern: Elena und Leon Schlegel,  

Goppelsstr. 10, 95236 Stammbach 

Der Naturpark Frankenwald e. V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen weiteren Naturpark-Ranger.  
 

Siehe auch unseren Facebook Beitrag unter: https://www.facebook.com/NaturparkFrankenwald  
 

Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an: Linda Hammerschmidt, Naturpark Frankenwald e. V. 
 
Postanschrift:   Güterstr. 18, 96317 Kronach 
Geschäftsstelle:  Klosterstraße 13, 96317 Kronach 
    Tel. 09261 678-244 
 
Mailto: naturpark.frankenwald@lra-kc.bayern.de      www.naturpark-frankenwald.de  
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Die Seite für junge Leser 
 
Ferienprogramm 
Das Spielmobil kommt nach Stammbach! 11. - 12. August 2021 
 
Zum Auftakt der Sommerferien erwartet euch dieses Jahr ein besonderes Highlight - 
das Spielmobil kommt nach Stammbach und macht an zwei verschiedenen Statio-
nen Halt. Alle Forscher und Entdecker haben hier ausgiebig Zeit, das Spielmobil zu 
erkunden! Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Eure Eltern dürft ihr natürlich auch 
mitbringen. 

Eine Zusammenarbeit der Gemeindejugendarbeit Stammbach, Dorfspatzen Försten-
reuth und dem Fischereiverein Stammbach. 
 
Mittwoch, 11. August 2021 - 13 bis 16 Uhr  
Am Spielplatz in Förstenreuth ist heute ganz schön was geboten. Mit z.B. einer 
Riesen-Murmel-Bahn, Bewegungsspielgeräten und vielem mehr, sind Spaß und 
Action garantiert! Eine Zusammenarbeit mit den Dorfspatzen Förstenreuth.  
Wo: Am Kinderspielplatz in Förstenreuth 
 
Donnerstag, 12. August 2021 - 13 bis 16 Uhr 
Das Spielmobil hat heute das Thema Wasser im Programm! Mit Becherlupen, Mik-
roskopen und Keschern darf der „Eisteich“ untersucht werden. Spannend, was da 
für Kleinstlebewesen entdeckt werden! Eine Zusammenarbeit mit Fischereiverein 
Stammbach.   
Wo: Am „Eisteich“, hinter dem Gemeindezentrum, Graben 3 
Hinweis: Für die Veranstaltungen wird keine Aufsichtspflicht übernommen!  
 
Aufgepasst und mitgemacht! 
Am 1. August startet die Stammbacher Sommerferien-Kinder-Olympiade. Alle Kin-
der sind herausgefordert, unter Beweis zu stellen, wie gut sie laufen, werfen, sprin-
gen und weitere Übungen bewältigen können. 

Die Laufzettel mit den jeweili-
gen Stationen werden über 
den Kindergarten und die 
Grundschule verteilt oder 
können in der Sparkasse 
abgeholt werden.  
Bis Montag, den 13.09. kön-
nen die Laufzettel abgegeben 
werden. Danach erhält jedes 
Kind ein kleines Dankeschön für seine Teilnahme.  
Also, Schuhe geschnürt, Laufzettel und Stift eingepackt und los geht’s! 
 
Weitere Ferienhighlights:  
Dienstag, 10. August - 09.20 bis 18.40 Uhr 
Ferienfahrt in den Freizeitparkt Plohn  
Adrenalinjunkies aufgepasst!! Wir besuchen den Freizeitpark Plohn! In den acht 
Themenwelten ist garantiert für jeden Geschmack etwas dabei. Egal ob ihr im Dino-
land Jurassic Park Atmosphäre erleben möchtet, oder in der Westernstadt eine 
aufregende Runde in der wildesten Holzachterbahn bei bis zu 75 Stundenkilometern 
fahren wollt. Der Freizeitpark Plohn besticht mit einer Vielfalt und der Fülle an 
Attraktionen und Themenbereichen, die den Tag zu einem ganz besonderen Ferien-
highlight werden lassen.  
Für junge Leute von 8 - 16 Jahren.  
Teilnehmerbeitrag 25 €, Anmeldeschluss: 04.08.2021 
In Zusammenarbeit mit der KoJa des Landkreises Hof. 
 
Dienstag, 17. August - 08.40 bis 18.50 Uhr 
Ferienfahrt in den Zoo Leipzig 
Wir erkunden eine faszinierende Wildnis - mitten in Leipzig. Im Leipziger Zoo erle-
ben wir Artenvielfalt pur und naturnah gestaltete Lebensräume der Tiere in sechs 
aufregenden Erlebniswelten. 
Wir erfahren, warum Natur- und Artenschutz wichtig sind und gehen einen ganzen 
Tag auf Erlebnistour 
Für junge Leute von 8 - 14 Jahren  
Teilnehmerbeitrag 20 €; Anmeldeschluss: 10.08.2021  
In Zusammenarbeit mit der KoJa des Landkreises Hof. 
 
Freitag, 13. August - 17 bis 22 Uhr  
Saisonabschlussfest an der Jugendhütte 
Trotz der aktuell ungewöhnlichen Zeit blicken wir auf viele schöne Sommerabende 
an der Jugendhütte zurück! Doch der Herbst naht.. Deshalb feiern wir ein kleines 
Saisonabschlussfest, zu dem es leckeres vom Grill und anschließend ein gemütliches 
Lagerfeuer gibt.  
Für junge Leute ab 13 Jahren.  



Mitteilungsblatt Markt Stammbach August 2021 

11 ANZEIGENSEITE 



August 2021 Mitteilungsblatt Markt Stammbach 

12 ANZEIGENSEITE 

Aushändigung der Kommunalen  
Verdienstmedaille an den 1. Bürgermeister        
Karl Philipp Ehrler 
 
Seit mehr als 25 Jahren setzt sich Karl Philipp Ehrler 
für die kommunalpolitischen Belange des Marktes 
Stammbach ein. Er wurde 1996 zum 1. Bürgermeister 
des Marktes Stammbach gewählt und ist in diesem 
Amt seither mit großem Erfolg tätig. 
Schwerpunkte seines kommunalpolitischen Wirkens 
waren u.a. die Sanierung der Grundschule Stamm-
bach, in der auf sein Betreiben hin eine Mittags-
betreuung eingeführt wurde. Im Rahmen eines bay-
ernweiten Modellprojektes im Jahr 2015 wurde die 
Grundschule als eine der ersten im Landkreis zu einer 
Offenen Ganztagsschule umgewandelt. Dieses Erfolgs-
modell wird bereits von rd. 75 Prozent aller Grund-
schüler genutzt. Hervorzuheben ist auch der Umbau 
des Kindergartens zu einer Kindertagesstätte mit Er-
weiterung um drei Krippengruppen sowie die im Rah-
men der Städtebauförderung geplante Ortskernsanie-
rung mit Beseitigung von Leerständen und die Verbes-
serung privater Gebäude für das äußere Erscheinungs-
bild. Auch wurde auf seine Initiative hin der von der 
Schließung bedrohte Lebensmittelmarkt in Stamm-
bach gekauft und mit Mitteln der Städtebauförderung 
saniert. Somit konnte die Versorgung der Bürger vor 
Ort gesichert werden. Darüber hinaus ist er seit 2014 

Das Bild zeigt von links Heidrun Piwernetz (Regierungspräsidentin der Regierung 
von Oberfranken), Karl Philipp Ehrler, Ursula Ehrler, Annika Popp (Stellvertreterin 
des Landrats des Landkreises Hof) 

Vorsitzender des Verwaltungsrates des Kommunalun-
ternehmens Gemeindewerke Stammbach AdöR 
(Anstalt des öffentlichen Rechts). Auf überörtlicher 
Ebene engagiert er sich seit 2002 im Kreistag Hof für 
die Belange des Landkreises und ist seit 2014 Vorsit-
zender seiner Fraktion im Kreistag.  

Der Bayerische Staatsminister des Innern, für Sport 
und für Integration Joachim Hermann hat ihm für 
seine besonderen Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung die Kommunale Verdienstmedaille 
verliehen.    (Auszug aus der Laudatio von  
     Frau Regierungspräsidentin Piwernetz) 

Aufruf zur Gastfamiliensuche:  
  
Internationaler Schüleraustausch - Hoppla, trotz Corona?  
Ja, wir und unsere Partnerorganisation in Chile garantieren Ihnen, dass nur in einer 
gesicherten Ausgangssituation Schüler*innen nach Deutschland einreisen werden.  
Die Jugendlichen werden geimpft sein. Wir suchen Familien, die gerne mit einem 
jungen Menschen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten.  
Der Schulbesuch ist Teil des Programms.  
 
Chile  
Familienaufenthalt: 15. Januar bis 25. Februar 2022  
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre  
 
Unsere Austauschprogramme basieren auf Gegenseitigkeit.  
Ein Auslandsaufenthalt in Chile ist im Sommer 2022 möglich,  
abhängig von der dann herrschenden Pandemielage.  
 
Interessiert? Weitere Informationen bei:  
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart  
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-31,  
schueler@schwaben-international.de  
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/  

Internationaler Schüleraustausch 2022  
Gastfamilien gesucht für Austauschschüler*innen  
aus Chile  
 
Wir blicken optimistisch in die Zukunft und planen für Januar 2022 wieder Aus-
tauschprogramme mit Jugendlichen aus Chile, in der Hoffnung, dass sich die Lage 
bis dahin entspannt hat.  
 
Unsere frühe Suche nach Gastfamilien ist dem Umstand geschuldet, dass wir nicht 
einschätzen können, wie sich die Pandemie auf die Aufnahmebereitschaft von Fami-
lien und Schulen auswirkt.  
 
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet.    
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Bestattungsverein Stammbach e.V. -  
Achtung wichtige Änderung!  

 
Ab sofort verlegen wir die Öffnungszeiten bis auf weiteres auf Samstagnachmittag. Von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach Gottesdienst,  

es folgen Basteln und Flohmarkt. 
Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbefall zur Seite. 

 
Unsere Nummer: 09256-9699699   www.bestattungsverein-stammbach.de  Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Neuigkeiten aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Bei schönem Wetter ist der Nachbarschaftstreff fast wie in altvertrauter Weise ange-
laufen. Sofern es das Wetter zu ließ, saßen wir im Freien, haben geplaudert und 
ließen uns Kaffee und Kuchen schmecken.  
Im Anschluss daran standen Spaß und Aktivität auf dem Programm. 
Mit großer Freude kamen unsere verschiedenen Bingo Spiel Varianten wieder zum 
Einsatz. In der anderen Woche starteten wir langsam mit Hockergymnastik und 
Gehirnjogging. Neben verdrehten Sprichwörtern und Schätzfragen widmeten wir uns 
einmal einer einfachen und zugleich herausfordernden Aufgabe: bekannte Pflanzen 
aus dem Kräuterbeet sollten nach Blättern und Blüten einander zugeordnet werden. 
Wer hätte gedacht, dass solch eine isolierte Betrachtung doch so manches Fragezei-
chen aufwerfen kann. Wie gut, dass uns dann die Nase zur Hilfe kam, um die 
Bestimmung zu erleichtern.  

Die meisten stimmten zu, dass es gut tut, in Gemeinschaft Kopf und Körper wieder 
zu fordern.  
 
Im August findet nur am Dienstag, 17.8.21 Nachbarschaftstreff und Kartenspielen 
statt. 
 
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich  
vorher bitte kurz an.  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder schreiben Sie mir eine Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

Ihre Christina Zammert 

 MITTEILUNG DES LANDRATSAMTES HOF 
 
Wohnberatung Landkreis Hof 
 
Der demografische Wandel stellt auch den Landkreis Hof vor große Herausforderun-
gen. Umso wichtiger ist es, die Lebensqualität von Senioren und Menschen mit 
Behinderung zu steigern. Für die meisten ist es ein Herzenswunsch, möglichst lange 
in den eigenen vier Wänden in vertrauter Umgebung zu bleiben. Am Landratsamt 
Hof gibt es deswegen die Wohnberatungsstelle, die über Möglichkeiten informiert, 
um für eine Erleichterung im Alltag die Wohnung oder das Haus barrierefrei umzu-
bauen. Die Wohnberatung unterstützt insbesondere Ältere und Menschen mit Be-
hinderung dabei, ihre Wohnung so anzupassen, dass sie möglichst selbstständig 
und langfristig dort leben können. Das Angebot richtet sich aber auch an alle Men-
schen, die z.B. umbauen oder neu bauen und sich Barrierefreiheit in ihrem Wohn-
umfeld wünschen. 
 
Seit kurzem wird dieses Projekt von Frau Tina Bauer betreut. Sie berät und infor-
miert darüber, wie durch den Einsatz von technischen Hilfsmitteln, eine veränderte 
Ausstattung oder durch bauliche Maßnahmen die Wohnsituation verbessert werden 

kann. Dazu zählt auch die Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten und die Unter-
stützung bei der Umsetzung der Maßnahmen. Oft reicht es schon, gewisse Möbel-
stücke zu entfernen oder Zimmer zusammenzufassen, um Freiräume zu schaffen und 
die Sicherheit zu erhöhen. Dabei wird die Situation vor Ort analysiert. Die Beratung 
ist für alle Ratsuchende kostenfrei. 
 
Ehrenamtliche Wohnberater/ -innen 
 
In einigen Kommunen werden wir von ehrenamtlichen Wohnberatern bei unserer 
Arbeit unterstützt. Besonders bietet sich dieses Ehrenamt für Menschen an, die 
Berufserfahrung im sozialen, pflegerischen oder bautechnischen Bereich haben und 
diese berufsbegleitend oder im Ruhestand einbringen wollen. Das Ehrenamt findet 
in enger Zusammenarbeit mit der hauptamtlichen Wohnberatung statt und wird 
stets durch diese begleitet. Die ehrenamtlichen Wohnberater/-innen werden im 
Rahmen einer Schulung an der Seniorenakademie Bayern umfassend auf ihre Tätig-
keit vorbereitet. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne bei Frau Bauer. 
 
Zu erreichen ist die Wohnberatungsstelle des Landkreises Hof unter 09281/57530 
oder per Mail: wohnberatung@landkreis-hof.de. 
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Bänke im und vorm Park am Anger Bank Ecke Bahnhofstr. /Senftenhofer Weg 

Bank Ecke Siedlerstr./Birkigweg Bank Senftenhofer Weg Goppelshöhe 

Bank Ecke Fritz Franz Str./Birkigweg Bank Senftenhofer Weg Eisenbahnbrücke 

Bank Fritz Franz Str. Bank Senftenhofer Weg Pferdekoppel 

Bank Ecke Siedlerstr./Siedlung Bank Weißensteinstr. Kreuzung Metzlesdorf 

Bank Fritz Franz Str. Fußweg Blumenau Bank Einmündung Weißensteinblick 

Bank Blumenau Buswendeplatz Bank Weißensteinstr. Brunnen 

Bank kath.Kirche Bank Anlage Flaschnerei Weiß 

Bank Weickenreutherweg oberhalb Tennisplatz Bank Rathausstr. vorm Rathaus 

Bank Jugendhütte Bank Rathausstr. gegenüber Parkplatz 

Bank Sport-und Gemeindezentrum Bank Bäckerei Lerner 

Bank Ecke Bergstr./Obere Hangstr. Bank Wiesenweg Weberpals 

Bank Ernst Löw Platz gegenüber ESG Bank Ecke Löhleinweg/Jahnstr. 

Bank Ecke Kirchhöhstr./Sonnenstr. Bank Anlage Heyerth Töpferstr/
Altstammbacherstr. 

Bank Ecke Kirchhöhstr. Frankenstr. Bank Kulmbachstr. Kirche 

Bank Frankenstr. Bank Überdachung neben Raif.bank 

Bank Oberer Markt Bank Marktplatz Brunnen 

Bank Bahnhofstr. Einmündung Quellenstr. Bank Kulmbacherstr. Briefkasten 

Bank Bahnhofstr. bei Trafostation Bank Friedhofstr. 

Bank Bahnhofstr. Einmündung Sackgasse Bank Töpferstr. gegenüber Friedhof 
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AOK Pflegeberatung  
 
 
1. Name: Anja Romahn 
    
Telefon: 09281-602153  
Diensthandy: 0174-1844344 
Mailadresse: anja.romahn@by.aok.de 
Internetadresse: http://www.aok.de  
 

2. Träger / Einrichtung:  
 
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse 
AOK-Pflegeberaterin  
Sozialversicherungsfachangestellte, zertifizierte Pflegeberaterin und zertifizierte  
Case-Managerin 
 
3. Mögliche Formen der Beratung: 
 
- Telefonisch 
- Hausbesuche 
- persönlich in den AOK Geschäftsstellen vor Ort 
- Besondere AOK-Online-Angebote: 
 AOK-Online-Pflegekurs und AOK-Online-Familiencoach-Pflege für pflegende 
 Angehörige  
 
4. Welche Bereiche umfassen meine Beratung? 
 
Meine Beratung umfasst den Bereich rund um das Thema „Pflege“ mit Entlastungs-
leistungen, für den/die Klienten(in) und deren pflegenden Angehörige, sowie der 
Hospiz- und Palliativberatung. 
 
5. Was liegt mir bei der Beratung besonders am Herzen?  
 
Der Wunsch vieler Klienten ist, trotz Pflegebedürftigkeit in der 
eigenen Häuslichkeit verbleiben zu können. Am Herzen liegt mir das Ziel, 
für ihn/sie und den pflegenden Angehörigen passgenau und individuell die best-
möglichen Lösungsideen gemeinsam zu erarbeiten, um die Lebensqualität und 
Selbstständigkeit zu erhalten bzw. zu fördern. 
 
6. Mein persönliches „Highlight“ meiner Beratungen 
 
Ein besonderes Highlight war eine Beratung mit einer Familie, die nach meiner 
Pflegeberatung alle gemeinsam vereinbarten Lösungsideen zeitnah so umsetzen 
konnten, dass sowohl der Klient als auch die pflegenden Angehörigen passgenau 
unterstützt werden.  
Meiner Meinung nach ein tolles Highlight, dass Lösungsideen von beiden Seiten 
(Klient und pflegende Angehörige) angenommen und umgesetzt werden.  
 
7. Welche herausfordernde Beratung habe ich gut gemeistert?  
 
Der Anruf kam von den Angehörigen, die am Ende ihrer Kräfte waren. Ich bekam die 
Information, dass es um eine(n) demenzkranke(n) Klienten(in) geht, der/die alles 
ablehnte und kaum Hilfe annehmen wollte. Hier habe ich die Familie im Hausbe-
such individuell beraten.  

Mögliche Lösungsideen wurden gemeinsam erarbeitet: 
 
- Nutzung weitere Ressourcen (z.B. Nachbarn, Freunde), 
- Tagespflege/Verhinderungspflege 
- Verbesserung des Wohnumfelds 
 
Ich habe die Familie begleitet und bei der Umsetzung der Lösungsideen unterstützt. 
Das Ziel war, dass der/die Klient(in) solange wie möglich zu Hause im Kreise der 
Familie versorgt werden kann, sowie alle zur Verfügung stehenden Ressourcen 
genutzt werden, um auch die pflegenden Angehörigen zu entlasten. 
Das Ziel ist erreicht. 
 
8. Was wünsche ich pflegenden Angehörigen?  
 
− Entlastung - Die Kraft und die Entscheidung - auch auf emotionaler Ebene - 

treffen zu können, um mögliche individuelle Unterstützungen auch anzuneh-
men.   

− Achtsamkeit - ohne schlechtes Gewissen - sich Zeit für sich selbst zu nehmen!  
− Aufrechterhalten und Förderung der Resilienz - Den Mut zu haben optimistisch 

und Lösungsorientiert die Zukunft zu planen, sich dabei ein Netzwerk aufzu-
bauen und sich anderen Menschen anzuvertrauen. 

 
9. Was ist ein besonderes Talent von mir?  
 
Gute Sozialkompetenz mit Empathie, Ausdauer und Flexibilität  
 
10. Warum berate ich: 
 
Ich, Anja Romahn, berate, weil ich pflegebedürftigen Menschen und deren Angehö-
rige bei dem großen Thema „PFLEGE“ gerne mit Rat und Tat zur Seite stehe.    
Meine Beratungen erfolgen unabhängig, neutral, individuell, sowie ressourcen-,  
ziel- und lösungsorientiert. 
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Es ist so weit:  
Der FC Stammbach wird 100! 
  
100 Jahre FC Stammbach - das waren 36.500 Tage 
Kampf und Zusammenhalt! Im Ort herrscht keine 
Euphorie, aber Freude! 
  

Das Bollwerk an der Grabenroad 
  
Es ist dieses besondere Gefühl! Seit 1323 verteidigen 
die Stammbacher ihre kleine Welt. Lange bildete der 
Ort eines der westlichen Bollwerke im burggräflich-
nürnbergischen Besitz gegen das Hoheitsgebiet der 
Bischöfe von Bamberg. Kaiser Sigismund hatte 
Stammbach etwas später seiner Bedeutung wegen 
zum Markt erhoben. Und als der Fußball knapp 600 
Jahre nach der Ersterwähnung die deutschen Lande 
eroberte, beschworen an der Grabenroad charakterfes-
te Sportler jenes Gemeinschaftsgefühl, welches den FC 
Stammbach von 1921 e.V. bis heute prägt. Dass 
ausgerechnet dieser kleine Verein nun trotz Corona-
pandemie seinen 100. Geburtstag feiert, es scheint 
außergewöhnlich und selbstverständlich zugleich. 
Stammbach ist alles, außer gewöhnlich! 
  

Das Hüttla-Team hat bereits  
drei Veranstaltungen durchgeführt 

  
Seit über zwei Jahren planen die FC-Vorstände die 
Festivitäten. Ursprünglich wollte der weltoffene Verein 
mit seinen 290 Mitgliedern und ganz vielen Gästen 
das ganze Jahr über feiern. Doch daraus wurde nichts. 
Wie überall in Europa musste auch der FCS klein 
beigeben. Die Covid-Invasion drückte den Sport zu 
Boden. Doch im gallischen Dorf blieb man wie immer 
standhaft. Man hatte einfach weiter geplant. Und für 
diesen zeitlichen Wahnsinn werden die Ehrenamtli-
chen nun belohnt! Man kann vor diesem Verein nur 
den Hut ziehen. Zu den ersten drei Public Viewing-EM
-Spielen der Deutschen servierte das Hüttla-Team 
bereits Bier und Abendessen. Natürlich nach dem 
geforderten Hygienestandard inklusive LucaApp we-
gen der geforderten Kontaktverfolgung. Es gab keinen 
einzigen Vorfall. Alle waren zufrieden. Das heißt: Es 
geht wieder ein bisschen was! 
  

So hätten es sich die Urgroßväter gewünscht 
  
Die Jahreshauptversammlung musste unterdessen auf 
den 31. Juli verschoben werden. Den Tag der Legen-
den mit dem Auftaktspiel zwischen dem FC Stamm-
bach und dem FC Eintracht Münchberg sowie dem 
Fußballkracher 1. FC Nürnberg II gegen Kickers Selb 
musste der Verein zwar absagen. Sicher ist jedoch: 

Der „Glubb“ spielt im Juni 2022 gegen Bayern Hof in 
Stammbach. Und was bis vor wenigen Tagen noch 
undenkbar schien: Der FC Stammbach hat ein wirklich 
würdiges Geburtstagswochenende veranstaltet. Was 
machbar, vertretbar und genehmigt ist, das wurde 
und wird durchgeführt! Genauso wie es sich die Ur-
großväter wohl gewünscht hätten. Damals vor 100 
Jahren...  
  

FC-Vorstand David Benker: „Wir sind sehr froh,  
dass wir uns auf unseren engagierten Landkreis 

verlassen dürfen!" 
  
Was man wissen muss: Der Vereinsvorstand um 
seinen Vorsitzenden David Benker ist an der Schmerz-
grenze angekommen. Die letzten drei Jahre fühlen 
sich für diese Leute an wie ein Jahrzehnt! Der große 
Corona-Schatten zeigt sie auf, die erkrankten Struktu-
ren unserer Gesellschaft, die scheinbar nicht in der 
Lage ist, vernünftige Entscheidungen zu treffen. Nicht 
einmal eine Korrektur dieser offensichtlichen Fehler ist 
demnach möglich. Der FC Stammbach wird nun 
selbstverständlich nur 100 Zuschauer auf sein Sport-

gelände unter freiem Himmel lassen, weil das so 
vorgegeben wird vom Freistaat. Dass ein Hallen-
Handballspiel in Nürnberg vor 1.700 Zuschauern 
ausgetragen wurde, sei der Vollständigkeit halber 
erwähnt. David Benker stellt auf Nachfrage dazu klar: 
"Wir wollen und sollten diese merkwürdigen Regelun-
gen unserer Politik nicht weiter kommentieren. Dem 
Ehrenamt wird es derzeit überall schwer gemacht. Wir 
sind ja nicht die Einzigen auf der Welt. Aber wir sind 
sehr froh, dass wir uns wenigstens auf unseren enga-
gierten Landkreis verlassen dürfen, sonst würde alles 
noch viel schwieriger!" 
  

Hof gegen Plauen: Das heißt Bayernliga  
gegen NOFV-Oberliga 

  
Der FC Stammbach macht aus seiner Not eine Tugend: 
Denn die Menschen wollen raus. Die Stammbacher 
sehnen sich nach Bratwürsten und einem guten Bier 
an der frischen Luft. „Mit unserem Hygienekonzept 
und den geltenden Einschränkungen ist das Gott sei 
Dank möglich", sagt der FC-Vorstand.  
Da die Besucherzahl auf 100 Personen begrenzt war, 
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hat der FC Stammbach an drei Tagen elf Fußballspiele 
sowie einen evangelischen Abend-Festgottesdienst mit 
Pfarrer Hans-Jürgen Müller (Samstag) organisiert und 
einen Weißwurstfrühschoppen (Sonntag) mit Biergar-
ten angeboten. Neben Grill- und Fischspezialitäten 
durften sich die Gäste am Samstag und Sonntag auf 
leckere Kuchen und Torten freuen. Der Verein hat zum 
100. Geburtstag eine Clubhymne produzieren lassen. 
Diese feierte ihre Premiere zum Sportfest! Neben 
etlichen Derbys wie dem Sonntags-Highlight VfB 
Helmbrechts 98 gegen den FC Wüstenselbitz 
(Aufsteiger vs Dino) war der große Höhepunkt natür-
lich das direkt im Anschluss stattfindende Duell der 
Partnerstädte zwischen der SpVgg Bayern Hof und 

dem VFC Plauen. Ein derartig hochklassiges Match 
hat man seit Jahrzehnten nicht mehr an der Graben-
road erlebt. 
  

Zur sportlichen Situation 
  
Neben einem bunten Jugendprogramm feierten die 
beiden Teams der neu gegründeten Spielgemein-
schaft FC Stammbach / SV Sauerhof ihre Heimspiel-
premiere. Es war der Beginn eines spannenden Pro-
jekts. Mittelfristig sollen die Vereine zusammenwach-
sen. Nach den ersten zwei Schnupperwochen befindet 
man sich jetzt in der „Startphase“. Der Verein setzt 
Team und Trainer nicht unter Druck. Es ist vor allem 

das Ziel, junge Spieler zu integrieren und alle Kicker 
in den beiden Männermannschaften leistungsbezogen 
einsetzen zu können. Das Motto lautet: Wer Lust auf 
Fußball hat, der soll auch Spielzeit bekommen. Das 
Training bislang ist sehr gut besucht. Für alle auswär-
tigen Gäste: In der Gemeinde leben 2.345 Menschen, 
1.800 Einwohner davon im Hauptort Stammbach. Der 
FC Stammbach von 1921 e.V. zählt 290 Mitglieder 
und schickt sieben Mannschaften in die kommende 
Saison. Der Rasenplatz an der Grabenstraße ist in 
einem Topzustand. Und alle Mitglieder freuten sich, 
dass man wenigstens ein kleines Sportfest veranstal-
ten konnte.  

Karsten Repert 
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Stammbacher Läufer meistern die 42,2 Kilometer  
beim Zermatt-Gornergrat Marathon 
 
Nachdem der Gornergrat Zermatt Marathon COVID 19 bedingt ein Jahr aussetzen 
musste, starteten bei idealen Wetterbedingungen in diesem Jahr 600 Läuferinnen 
und Läufer von St.Niklaus aus über Zermatt hoch auf den Gornergrat. Darunter auch 
drei Ultraläufer des TV Stammbach, Johannes Buß, Jochen Wolf und Reinhard 
Puchta, kamen gut vorbereitet zu einem der anspruchsvollsten Trailläufe in die 
Schweiz gereist. Nicht umsonst stellte der Veranstalter den Lauf unter dem Motto: 
Laufen am schönsten Berg der Welt. Eben so wenig scheuten sie die lange Anreise 
ins Oberwallis wie die Corona bedingten Auflagen. Überall war zu spüren, endlich 
wieder einen Wettkampf zu bestreiten, wieder etwas Normalität zu erfahren, war 
wichtiger. Und manch ein Finisher hatte beim Überqueren der Ziellinie auf 2550 
Meter über dem Meer Tränen in den Augen, so groß waren die Emotionen.  
Das Matterhorn Panorama musste man sich bei diesem Marathon erlaufen, um es 
sehen zu können, muss man erst die 21 Kilometer und 610 Höhenmeter von St. 
Niklaus nach Zermatt bewältigen. Moderat durch das Mattertal auf schmalen Berg-
sträßchen vorbei an Holzhäuschen, durch Wiesen und Weiden an schroffen Fels-
wänden und einem kleinen Stausee vorbei erreichte man nach 5 Kilometern Herb-
riggen. Der erste Anstieg erfolgte auf Schotterwegen entlang der Vispa nach Randa.  
Weiter ging es zügig bis Täsch. Bei Kilometer 17 wechselte plötzlich Asphalt auf 
einen schmalen Pfad über, der in waldiges, stark profiliertes Gelände, über eine 
Schlucht und kurzen Serpentinen steil bergauf und in einem wurzeligen Trail nahe 
der Matterhorn-Gotthard-Bahn entlang führte. In Zermatt erwartet uns eine tolle 
Stimmung, erstmals konnten wir das Matterhorn erblicken. Die Verpflegung war 
perfekt, alle vier bis fünf Kilometer gab es Wasser, Iso, Energie Riegel, Gel, Bana-
nen und Bouillon. Nach der ersten Zwischenzeit in Zermatt bei Kilometer 21 führte 
Joachim Wolf (2:16) vor Reinhard Puchta (2:24) und Johannes Buß (2:27 Stun-
den) das Stammbacher Trio an. Nach einer Schleife durch Zermatt bei Kilometer 25 
war die „Schonzeit“ zu Ende.  
Gar nicht mal zu steil, aber permanent ansteigend ging es die nächsten sechs Kilo-
meter und 586 Höhenmeter auf breiten Schotterwegen durch Arvenwälder hinauf 
nach Sunnegga. Hier auf einem felsigen Bergpass 2300 Meter über Meeresspiegel 
erwartete uns ein herrliches Rundumpanorama und ein Versorgungsposten. Der 
Blick schweift auf zwölf Gipfel der 4000er. Diesen Abschnitt durchliefen die Stamm-
bacher in annähernd gleicher Zeit. Die Laufstrecke führte weiter über einen Berg-
pfad hinab zum Grünsee, in dem sich das Matterhornpanorama spiegelt. Dann aber 
ging es für einen Kilometer wieder steil über einen Grad hinweg.  

Auf der anderen Talseite erwartete uns Wald, viel Geröll und Felsbrocken. Steinig ist 
der Pfad. Von Stein zu Stein mussten wir über Bäche springen. Bei Kilometer 38,5 
überquerten wir die Gleise der Gotthard Bahn die bis auf 3100 m hoch zum Goren-
gart führt und schon hatten wir die Riffelalp erreicht. Hier erfolgte die letzte Zwi-
schenzeitnahme, für das letzte Teilstück benötigte  Johannes Buß 58 Minuten, 
Reinhard Puchta 1:04 und Jochen Wolf in1:05 Stunden.  
Nun folgte der finale, schwere Anstieg zum Riffelberg, dem Ziel des Marathons. In 
einem überaus steilen Bogen entlang der Bahnstrecke der Gornergrat Bahn folgend. 
360 Höhenmeter auf den letzten beiden Kilometern bis zum Marathonziel auf dem 
Riffelberg waren noch mal zu bewältigen. Ein wahrer Willens- und Kraftakt. Nach 
einem letzten Steilstück konnte man schon an der Abzweigung zum Ultra Lärm und 
Musik im Ziel auf dem Riffelberg hören. Obwohl es inzwischen kalt wurde und zu 
regnen begann, überwog das Glücksgefühl, es endlich geschafft zu haben. Nachdem 
am letzten Anstieg Johannes Buß zu Joachim Wolf aufgelaufen war, liefen beide 
gemeinsam nach 6.01 Stunden durchs Ziel. Reinhard Puchta erreichte in 6:07 
Sunden das Ziel. Johannes Buß errang den 7. Platz in der M 65, Jochen Wolf Platz 
17 in der M60 und Reinhard Puchta Platz 19 in der M 60.  Glücklich, zufrieden und 
voller positiver Eindrücke, mit einer Medaille dekoriert, traten alle drei die Rückfahrt 
mit der Gornergrat Bahn nach Zermatt an.       Gerhard Quick 

Die Bilder zeigen von links: Das Stammbacher Trio Joachim 
Wolf, Johannes Buß und Reinhard Puchta. Müde, aber 
glücklich über die vollbrachte Leistung.  

Johannes Buß und Joachim Wolf kurz vor dem Ziel auf dem 
Riffelberg. 

Auch Colin Dietz war dabei nicht untätig. Beim Lausitzer 
Neun Seen-Lauf konnte er mit einer guten Zeit auf der Halb-
marathon-Distanz aufwarten. In 1:43 Stunden erreichte er 
das Ziel. Verdienter Lohn. Rang sieben in der AK 40 und den 
20. Platz in der Gesamtwertung.  
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Blutspende-Kontinuität im Sommer essenziell 
Bedarf aus den Kliniken weiterhin hoch 
  
Ein Mix aus hohen Temperaturen und steigendem Blut-Bedarf der Kliniken, die 
bislang verschobene Eingriffe nun nachholen, stellt die Blutspende aktuell vor eine 
große Herausforderung. 
 
Um die hohen Bedarfe vollumfänglich abdecken zu können, braucht es ganz beson-
ders in den kommenden Wochen Spenderinnen und Spender, die trotz sommerli-
cher Temperaturen und einer Vielfalt an damit einhergehenden Freizeitmöglichkei-
ten weiterhin die lückenlose Versorgung mit überlebenswichtigen Blutpräparaten 
sicherstellen. 
 
Aufgrund der geringen Haltbarkeit des gespendeten Blutes sind Patientinnen und 
Patienten während des gesamten Sommers und darüber hinaus auf ein kontinuier-
lich, stabiles Spendeaufkommen angewiesen.  
 
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) bietet im Juli auf mehr 
als 300 Terminen die Möglichkeit, einen ganz entscheidenden Teil zur Aufrechter-
haltung des Gesundheitssystems beizutragen. 
 
Es wird aufgrund der aktuellen Situation dringend empfohlen, kurz vor dem Blut-
spendetermin nochmals mittels genannter Möglichkeiten zu prüfen, ob und wann 
der Termin stattfindet. 

Spenderservice: 
 
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der 
Blutspende Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind 
unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 
8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abruf-
bar.  
 
Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und Android 
(www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerungen und 
Blutspende-Forum. 
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„Regional kaufen. Mit Freude.“ Unter diesem Motto 
starten die HeimatLÄDEN des Landkreises Hof am 18. 
Juni 2021 eine landkreisweite Aktion. Ziel der Aktion 
ist es, den regionalen Einzelhandel zu stärken und auf 
die Vielfalt der Geschäfte vor Ort aufmerksam zu 
machen. Die Kampagne unterstützt den „Neustart“ 
der HeimatLÄDEN, die nach der coronabedingten 
Pause nun endlich wieder Kunden in den Läden be-
grüßen dürfen.  
 
Die Initiative HeimatLADEN wurde im Jahr 2016 vom 
Landkreis Hof gemeinsam mit den Einzelhändlern ins 
Leben gerufen, um die Sichtbarkeit des stationären 
Einzelhandels, sowohl online als auch vor Ort zu 
stärken und auszubauen. Seit Beginn der Initiative 
haben sich bereits 163 Geschäfte im gesamten Land-
kreis unter der Dachmarke „HeimatLADEN“ zusam-
mengeschlossen.  
 
Gerade während der Corona-Pandemie wurden die 
Vorteile des lokalen Einkaufs deutlich. Kurze Wege, 
sowie ein vielfältiges Angebot kombiniert mit persön-
licher und individueller Beratung für den Kunden vor 
Ort haben einen enormen Mehrwert.  
 
Unterstützt werden die Einzelhändler vom Regional-
management und der Wirtschaftsförderung des Land-

kreises Hof mit Werbemitteln und dieser aktuellen 
landkreisweiten Plakataktion.  
Mit dem HeimatLADEN-Logo und dem Motto 
„Kaufen, wo das Herz schlägt“ weist die aktuelle 
Aktion „Regional kaufen. Mit Freude.“ darauf hin, 
dass die Kunden nun endlich wieder regional und vor 
Ort einkaufen dürfen.  

Wir wünschen allen Einzelhändlern sowie allen Bürge-
rinnen und Bürgern nach der coronabedingten Pause 
einen guten „Neustart“ mit tollen Einkaufserlebnissen 
und vielen nachbarschaftlichen Begegnungen.  
 

Kaufen wo das Herz schlägt - viel Vergnügen!  
 

Ihr Regionalmanagement des Landkreises Hof“ 
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Jahreshauptversammlung  
der Feuerwehr Weickenreuth  
 

Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Weickenreuth konnte nach langer Corona-
Zwangspause Vorsitzender Harald Ott eine positive 
Bilanz der Wehr vorlegen. Entsprechend kurz war der 
Rückblick. 35 Mitglieder gehören dem Feuerwehrver-
ein an, davon 19 Aktive. Darunter wiederum zwei 
Frauen.  
 

Kommandant Oliver Dinkel berichtete, dass sich die 
Ausrüstung in einem ausgezeichneten Zustand befin-
det. Dank richtete der Kommandant an die Marktge-
meinde Stammbach für die gute Zusammenarbeit und 
die bereit gestellte Ausrüstung im letzten Jahr wie 
Verteiler, Schläuche, Handschuhe und Dienstkleidung.  
 

Das Hauptereignis war natürlich der Scheunenbrand 
im Sommer 2019 in Weickenreuth, wo ein Ladewagen 
in Brand geriet und das gesamte Gebäude in Flammen 
setzte. Gemeinsam mit den Wehren aus Förstenreuth 
und Stammbach konnte schnell ein Übergreifen auf 
ein benachbartes Gebäude verhindert werden.  
 

Viele geplante Aktivitäten fielen ab März 2020 Corona 
zum Opfer. Sein Ausblick für dieses Jahr: Leistungsab-
zeichen, Fire-Trainer zum Üben mit Feuerlöschern. 
Eine Übung im Gemeindebereich und Dorffest mit 
angeschlossener Leistungsprüfung im Herbst.  
 

Von soliden Finanzen berichtete Annika Hahn in Ver-
tretung von Kassier Volker Hahn. Die Versammlung 
beschloss die Entlastung. Turnusmäßig wurden die 
Kassenprüfer Maximilian Pittroff und Andreas 
Schramm in ihren Ämtern bestätigt. 
 

Stellvertretender Bürgermeister Klaus Frank dankte der 
Wehr für ihre Aktivitäten. Es sei sehr sinnvoll, die 
Weickenreuther Wehr zu unterstützen und er ist froh 
darüber, dass sie mit großem Engagement für den 
Feuerschutz im Stammbacher Ortsteil sorgt.  
 

Kreisbrandrat Reiner Hoffmann überbrachte die Grüße 
des Feuerwehrvereins und fand viel Lob für die Arbeit 
der Kameraden vor Ort. Viele Neuanschaffungen an 
Einsatzfahrzeugen sind bei den Kommunen im Land-
kreis geplant beziehungsweise bestellt, erläuterte 
Hoffmann in seinen Ausführungen. Neu verrichtet eine 
Drohne seine Arbeit zur schnellen Beurteilung einer 
Gefahrenlage.  
 

Der Kommandant nahm im Anschluss Ehrungen für 
langjährige Mitglieder vor. 65 Jahre Wolfgang Schmitt 
und Karl Heinold. 55 Jahre Manfred Hahn und Rein-
hard Dinkel. 50 Jahre Helmut Weiß und Karl Heinold 
(Höhlmühle). Für über 50 Jahre sowie 70. Geburtstag 
Edwin Seuß.  

Text/Foto Gerhard Quick. 

Das Bild zeigt von links: Reinhard Dinkel, Karl Heinold, Manfred Hahn, Helmut 
Weiß, Edwin Seuß, Klaus Frank, Oliver Dinkel, Harald Ott und Reiner Hoffmann. 

Mensch des Tages 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weickenreuth wurde Edwin Seuß für seine 
über 50-jährige Mitgliedschaft und zu seinem 70. Geburtstag geehrt.  
 

Lieber Edwin Seuß, was hat dich bewogen, zur Feuerwehr zu gehen?  
„Als gebürtiger Weickenreuther war es für mich selbstverständlich, sich im Ort zu engagieren. Als 16-Jähriger 
schloss ich mich der Freiwilligen Feuerwehr an. Ich habe dabei viel gelernt. Gemeinsames Handeln, um Gefahr 
für Leib und Gut abzuwenden und um Menschen zu retten. Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz.“  
 

Seit 1973 wohnhaft in Stammbach, hält Edwin Seuß weiterhin seiner Feuerwehr die Treue. Als ehemals Aktiver 
ist er seit langen Jahren seiner Wehr als passives Mitglied treu verbunden.  
Danke für das Gespräch.                  Text/Foto G.Quick 

Die Bilder zeigen Edwin Seuß mit 20 Jahren und heute.   
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Neues aus der Offenen Ganztagsschule 
 

Seit die Kinder der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule alle wieder den Präsenzunterricht besuchen dürfen, ist auch in der Offenen Ganztagsschule endlich wieder mehr Leben 
eingekehrt. Bereits in den Pfingstferien haben wir mit den Kindern der Ferienbetreuung begonnen, den Schulhof zu gestalten und die vorhandenen Pausenspiele aufzufri-
schen. Neue Spielfelder, wie z.B. ein Fußballfeld, sind in Planung und wurden zum Teil schon begonnen, allerdings bremst uns momentan das unbeständige Wetter bei der 
Fertigstellung aus. 
Dafür haben die Kinder in der Ruhezone des Pausenhofs tolle Entdeckungen gemacht. Dort fanden sie zahlreiche interessante Steine und Fossilien, mit denen sie sich ausgie-
big beschäftigten und die sie immer wieder aufs Neue faszinierten. 
Auch das momentan im Zuge der Stadtentwicklung in Stammbach aktuelle Thema der Färberwege und des Färbens allgemein ist bei den Kindern der OGTS angekommen. 
Wir haben den ersten Färberweg in der Nähe der Schule erkundet und uns mit Färberpflanzen und dem „Solarfärben“ beschäftigt: Dafür haben wir im Schulgarten verschie-
dene Blüten und Pflanzen gesammelt und diese anschließend mit einem weißen T- Shirt in ein großes Glas geschichtet. Das Glas wurde mit Wasser aufgefüllt und an einen 
vollsonnigen Platz im Schulhof gestellt. Bereits nach wenigen Tagen konnten die Kinder beobachten, wie sich das Wasser und teilweise auch schon der Stoff in Gelb- und 
Brauntönen verfärbt hat. 
Da sich die Sonne diesen Sommer etwas rar gemacht hat, werden wir die Gläser noch bis Ende des Schuljahres stehen lassen und sind schon sehr auf die Ergebnisse ge-
spannt, wenn sie endlich geöffnet werden. 
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Färber-Projekt Stammbach 
 
Auf bestem Weg zu blühenden Pfaden 
 
Mit bunten „Färberwegen“ und einem Bürgertreff wollen die Stammbacher mehr 
Lebensqualität schaffen. Jetzt besucht der Initiator des Färbernetzwerks den Markt. 
 
Stammbach - Pflänzchen sprießen - und Kinderfüße trampeln. Beides verhilft 
Stammbach zum ersten der geplanten „Färberwege“. Diese Pfade für Fußgänger, 
gesäumt von Färberpflanzen wie Schafgarbe, Stockrose, Ringelblume oder Klatsch-
mohn, sollen sich künftig durch den Ort ziehen und ihn verbinden –  als Alternati-
ve zur viel befahrenen Hauptstraße, für mehr Lebensqualität, aber auch als Allein-
stellungsmerkmal für den Ort, der damit zum weltweiten Netzwerk „Sevengardens“ 
gehört. 
 
Junger Verein sucht Helfer 
Der Verein „Die Schönfärber“ hat sich Ende April gegründet und ruft alle Stammba-
cher zum Mitmachen auf. Ein erster Weg führt nun von der Schule zur Kirche. Hier 
sollen die Grundschüler den Pfad platt treten, damit er als solcher erkennbar ist. 
Daneben wächst ein Blühstreifen. 
 
Nach und nach sollen weitere Wege dazukommen. „Aber zunächst müssen wir mit 
den Grundstücksbesitzern sprechen“, erklärt Vorsitzende Daniela Reichel. Unterstüt-
zung bekommt der Verein von Raimund Böhringer vom Büro „Ideen finden“, das 
für die Stadtentwicklung beauftragt ist und die Idee zum Projekt hatte. Die Wege 
sind nur ein Teil davon. 
 
Auch das leere historische Gebäude der Textilfirma Schoepf gehört dazu. Geschäfts-
führer Florian Krug stellt es dem Verein zur Verfügung, sodass zunächst im Garten 
und später eventuell auch im Haus ein Treffpunkt entstehen kann. Doch wartet viel 
Arbeit auf den Verein, der noch Freiwillige sucht. „Jede helfende Hand ist wichtig“, 
sagt Daniela Reichel. Und zählt auf, was als Erstes ansteht: Aufräumen, Mähen und 
den Boden vorbereiten, damit die Färberpflanzen in die Erde kommen. Die Vorsit-
zende rechnet mit vielen Arbeitseinsätzen, bis der Färbergarten seinem Namen alle 
Ehre macht und man dort auch Infotafeln mit QR-Codes an den einzelnen Pflanzen 
findet - vergleichbar einem kleinen botanischen Garten. Sie hofft darauf, in diesem 
Jahr noch ein ganzes Stück voranzukommen. 
 
Begeistert von der Idee 
Doch selbst im verwilderten Zustand dient der Garten bereits als Ort der Begegnung. 
Die Vorsitzende weiß, dass die Stammbacher Damen des wöchentlichen Kaffeetreffs 
ihre gesellige Runde unter die riesige Esche verlegt haben. Auch die „Schönfärber“ 

Auf dem „ersten Färberweg“ zwischen der Bahnhofstraße 3/
evang. Kirche und Schule kommt das Saatgut in die Erde.  

Bild: privat 

trafen sich kürzlich hier, um die nächsten Schritte zu besprechen. Die erste große 
Veranstaltung des jungen Vereins ist der Besuch von Peter Reichenbach aus Essen. 
Er ist der Begründer des von der Unesco unterstützen Netzwerks „Sevengardens“ 
und wird in Stammbach einen Workshop halten. In dem Netzwerk schließen sich 
Färber-Fachleute zusammen und wollen mit dem Anlegen von Gärten Chancen zur 
Verbesserung von Umwelt und Lebensqualität aufzeigen. 
 
Von der Stammbacher Idee ist Reichenbach recht begeistert - gerade wegen der 
textilen Vergangenheit des Ortes. Im Gespräch mit unserer Zeitung bezeichnete er 
das Projekt als „echte Hausnummer“ und kann sich zum Beispiel eine Zusammen-
arbeit mit Hochschulen vorstellen, damit auch Studenten hierher kommen. 
 
Fernziel der „Schönfärber“ ist das große Jubiläum 2023. Wenn Stammbach 700 
Jahre alt sein wird, sollen die Färberwege und der Garten in voller Blüte stehen. Den 
Weg bereitet hat ISEK, das integrierte städtische Entwicklungskonzept, ein Prozess, 
bei dem Bürger und Experten zusammen die Schwachstellen im Ort ermittelten und 
nach Lösungen suchten. Die Mitmach-Aktion der Färberwege und des Gartens ist die 
Antwort auf den Wunsch der Stammbacher nach einem Treffpunkt und mehr Le-
bensqualität. 
 
Im Juli endet ISEK. Doch Astrid Köppel, die den Prozess stets moderiert hat, spricht 
eher von einem Beginn, weil es losgeht mit den Projekten, unter dem Motto: 
„Stammbach macht sich auf den Weg.“ 
 

Bericht: Claudia Sebert,  24.06.2021 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach August 2021 

27 ANZEIGENSEITE 



August 2021 Mitteilungsblatt Markt Stammbach 

28 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach August 
 
 

Sonntag, 01.08. 
13.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Müller in Mannsflur draußen vor der  
   Bethlehemkirche mit anschl. Beisammensein, die Stammbacher feiern  
   ihren Gottesdienst mit in Mannsflur. 
 

Donnerstag, 05.08. 
19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 08.08. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Schoberth 
 

Sonntag, 15.08. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 22.08. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Kirschenlohr 
 

Sonntag, 29.08. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Schoberth 
 

Alle Gottesdienste in Stammbach in der Marienkirche! 
 
In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren 
bei Silke Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 

Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 

Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Daniela Pittroff, Tel. 960 647 
 

dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
 

mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat August 
Die Natur dankt es uns, wenn wir sie bewahren helfen. 

Sie freut sich mit uns, wenn wir uns für die Erhaltung einsetzen. 
Sie frohlockt und bricht in Jubel aus, wenn wir sie 

mit den Augen des Schöpfers betrachten. 
 
 

Mitteilung Monat August Stammbach  - Marienweiher 
Vigil zu Mariä Himmelfahrt - Es ist eine christliche Tradition, 

sich am Vorabend vor hohen Feiertagen zum Gebet zu versammeln. 
Deshalb findet am Samstag, den 14. August um 21 Uhr 

eine Andacht in der Basilika Marienweiher statt. 
 

Die Gottesdienste in Marienweiher 
an den Sonn- und Feiertagen werden jeweils 

um 8:00 Uhr und 10:30 Uhr gefeiert. 
 

Am 15. August feiern wir das Hochfest Maria Aufnahme in den Himmel 
Am Samstag, den 14. August um 17:15 Uhr Vorabendgottesdienst 

in der katholischen Kirche Stammbach. 
 

Aus diesem Grund wird die traditionelle Kräuterweihe in Stammbach 
nach dem Gottesdienst vorgenommen. 

Aus sieben verschiedenen Kräutern, gebunden zu einem kleinen Sträußchen, 
bringen die Gläubigen diese zur Kräuterweihe mit in die Kirche. 

(Die Zahl „7“ weist auf die 7 Sakramente oder die sieben Schmerzen Mariens hin) 
 

Dazu schicken wir ein Gebet zur Gottesmutter. 
 

Bei der Gelegenheit „Danke“ allen Mitchristen für ihre Treue und Zuneigung,  
die sie für uns, der katholischen Kirche, mit ihrem Kirchgang, auch während der 

immer noch teilweisen Einschränkungen der „Corona -Pandemie“, bewiesen haben. 
So hoffen und wünschen wir, dass zukünftig für alle Menschen das gewohnte Leben 

nach dieser ungewöhnlichen schweren Zeit wieder einkehrt und wir auch  
in unserer Kirche den seelischen Gleichklang wieder finden  

und neuen Lebensmut tanken können. 
 

In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle weiterhin 
gemeinsam Liturgie feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und erhalten. 

Ein zentrales und wichtiges Element unseres Glaubens. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom, Blume-
nau 1, Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 

Unregelmäßige Termine unter Vorbehalt: 
04.08.  19.30 Uhr Frauenkreis 
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Infoabend für pflegende Angehörige und Interessierte: 
Die mobile Geriatrie - ein neues Angebot der Region 
 
Im Rahmen des Projektes „Leben 
mit Demenz in der Kommune“ der 
Dt. Alzheimer Gesellschaft Landes-
verband Bayern e.V. Selbsthilfe 
Demenz, der Fachstelle für De-
menz und Pflege Oberfranken 
sowie des Landkreises Hof war der 
Wunsch zahlreicher Kommunen bessere Informationspolitik zum Thema „Beratung 
als zentrale Hilfe für pflegende Angehörige, pflegebedürftige Menschen sowie an 
Demenz Erkrankte und deren Angehörigen“ anzubieten.  
Die Gesundheitsregion plus Stadt und Landkreis Hof entwickelte nun eine Serie von 
Online-Veranstaltungen für interessierte Bürgerinnen und Bürger. Am 11.08.2021, 
18.30 bis 20.00 Uhr, wird Dr. med. Eckard Krüger, Chefarzt der Abteilung für Akut-
geriatrie & Frührehabilitation an den Kliniken HochFranken, Naila ein neues Ange-
bot der Region vorstellen, die sogenannte mobile Geriatrie. Hierbei findet die Reha 
nicht in einer Reha-Klinik statt, sondern ein mobiles multiprofessionelles geriatri-
sches Rehabilitations-Team bestehend aus Ärzten und Therapeuten sucht den Pati-
enten in seinem gewohnten Umfeld auf, zum Beispiel zu Hause oder im Senioren-
heim. Ziel der mobilen geriatrischen Reha ist es, die Selbstständigkeit der Menschen 
in dem ihnen vertrauten Umfeld zu erhalten, Pflegebedürftigkeit abzuwenden und 
Lebensqualität zu erhalten oder wiederzugewinnen. 

Am Ende der Veranstaltung stehen Mitarbeitende beratender Stellen rund um die 
Themen Pflege und Demenz zur Verfügung, um Fragen der Teilnehmenden zu 
beantworten. Beteiligt sind die Fachstellen für pflegende Angehörige des Caritasver-
bandes Stadt- und Landkreis Hof und der Rummelsberger Diakonie, die Beratungs-
stelle für Pflege und Demenz des ASD Soziale Dienste e.V., die Pflegeberatung der 
AOK Bayern-Direktion Hof-Wunsiedel, die Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe 
Hof/Wunsiedel e.V., die Kurberatungsaußenstelle des AWO Bezirksverbandes Ober- 
und Mittelfranken sowie die Seniorenberatung der Baugenossenschaft Hof eG. 
Gerne können Fragen auch im Vorfeld per E-Mail eingereicht werden. Um Anmel-
dung bis zum 6. August 2021 unter ute.hopperdietzel@landkreis-hof.de wird 
gebeten. Ein entsprechender Einwahllink wird dann versendet. 

Stammbacher Sommerzauber 
 
Auch in diesem Jahr gab es Corona bedingt kein Heimat- und Wiesenfest in Stamm-
bach. Als kleines und alternatives Angebot wurde mit dem Sommerzauber am 
Stammbacher Gemeindezentrum für drei Tage allerlei Vergnügen für Jung und Alt 
geboten. Die Schaustellerfamilie Schramm stellte einen Teil ihrer Fahrgeschäfte auf. 
Im Angebot für die Jugendlichen war der Autoscooter die erste Anlaufstelle. Ein 
Kinderkarussell für die Kleinsten, eine Spickerbude und ein Süßwaren- und Cre-
pestand sorgten wieder einmal für ein bisschen Freude und Normalität. Gut besucht 
war auch der Biergarten des FC Stammbach. Sie sorgten mit Speisen und Getränken 
für Festatmosphäre, ebenfalls unter Einhaltung der geltenden Corona Bedingungen. 
Ein positives Fazit zogen Schausteller Roland Schramm und die Verantwortlichen 
des FC Stammbach über die dreitägige Veranstaltung.    Text: Foto/G. Quick.  

Die erste Fahrstunde Spaß für die Kleinsten 

Gemütliches Beisammensein unter Freunden 
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Notdienstplan vom 01.08. bis 30.08.2021 

So. 01.08. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Mo. 02.08. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Di. 03.08. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Mi. 04.08. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Do. 05.08. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Fr. 06.08. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Sa. 07.08. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
So. 08.08. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
 

Mo. 09.08. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Di. 10.08. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Mi. 11.08. Engel-Apotheke  Münchberg 
Do. 12.08. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Fr. 13.08. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Sa. 14.08. Engel-Apotheke  Münchberg 
So. 15.08. Engel-Apotheke  Münchberg 
 

Mo. 16.08. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Di. 17.08. Franken-Apotheke  Münchberg 
Mi. 18.08. Adler-Apotheke  Münchberg 
Do. 19.08. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Fr. 20.08. Franken-Apotheke  Münchberg 
Sa. 21.08. Adler-Apotheke  Münchberg 
So. 22.08. Adler-Apotheke  Münchberg 
 

Mo. 23.08. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Di. 24.08. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Mi. 25.08. Franken-Apotheke  Münchberg 
Do. 26.08. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Fr. 27.08. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Sa. 28.08. Franken-Apotheke  Münchberg 
So. 29.08. Franken-Apotheke  Münchberg 
 

Mo. 30.08. Adler-Apotheke  Münchberg 
Di. 31.08. Waldstein-Apotheke Sparneck 
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